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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Coronakrise stellt derzeit das
alles beherrschende Thema dar
und auch die Gemeinde Aldenho-
ven wird mit voller Wucht von der
so genannten zweiten Welle ge-
troffen. Die Infektionszahlen stei-
gen derzeit sowohl im Kreisge-
biet als auch in unseren Ortschaf-
ten täglich weiter an und errei-
chen Höchstzahlen. Mehrere hun-
dert Menschen befinden sich in
Quarantäne und aktuell erreichen
die tatsächlichen Infektionszah-
len lt. Gesundheitsamt des Krei-
ses in Aldenhoven ein überpro-
portionales Maß, welches sogar
das der Nachbarkommune Baes-
weiler überschreitet.
Die Coronaschutzverordnung des
Landes Nordrhein-Westfalen so-
wie die Allgemeinverfügung des
Kreises geben uns den zu beach-
tenden Maßnahmenkatalog vor.
Zudem stehen wir in ständigem
Kontakt zum Dürener Gesund-
heitsamt und stimmen unsere
Maßnahmen, die sich stets an dem
sich dynamisch verändernden
Krankheitsgeschehen orientieren
müssen, mit den Kollegen dort
ab. Mit der vorläufigen Schließung
aller gemeindlicher Einrichtun-
gen, wie der Sport- und Vereins-
heime und der Jugendeinrichtun-
gen sowie der Dorfgemeinschafts-
häuser habe ich darüberhinaus-
gehend Schutzmaßnahmen ange-
ordnet, die zu einer Begrenzung
des weiteren Infektionsgesche-
hens in dieser zweiten Welle bei-
tragen sollen. Zum Schulbeginn
ab den Herbstferien ist darüber
hinaus zunächst die GAL - Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich
nach Aufteilung der Schüler/innen
in zwei Gruppen mit einem einge-
schränkten Beschulungsangebot
und wechselndem Präsenzunter-
richt gestartet. Ob auch für unse-
re beiden Grundschulen weitere
Maßnahmen angezeigt sein wer-
den, wird sich mit Wiederaufnah-
me des Schulbetriebs nach den
Herbstferien zeigen.
Aktuell stimmt uns der zum Zeit-
punkt der Verfassung dieses Gruß-
wortes stetige Anstieg der positiv
getesteten Fälle im Gemeinde-
gebiet besorgt und wir schließen
weitere Maßnahmen nicht aus, die
allerdings gemeinsam mit dem
Kreis Düren und ggf. mit der Lan-
desregierung jeweils vorab abge-
stimmt werden müssen. Gleich-
wohl: Gemeinsam mit unserem
Landrat Wolfgang Spelthahn bin

ich überzeugt: Wenn alle die
derzeit leider unumgänglichen
Maßnahmen befolgen, haben wir
eine echte Chance, die Verbrei-
tung des Virus zu verlangsamen.
Wenn wir alle uns auch noch ein
wenig zurücknehmen und auf
bislang Selbstverständliches für
eine gewisse Zeit verzichten, dann
können wir es gemeinsam schaf-
fen und den Virus so lange zu-
rückdrängen, bis ein Impfstoff und
noch bessere Therapieformen die
Krankheit beherrschbar machen.
Wichtig ist es, so lange unsere
Gesundheitsdienste leistungsfä-
hig zu erhalten und Vorerkrankte
und Ältere vor einer Infektion zu
schützen. Dies haben wir im Rah-
men unseres gemeinsamen Ap-
pells u.a. an die Aldenhovener
Bürgerinnen und Bürger so fest-
gestellt.
Neben der Coronakrise gibt aber
auch erfreuliche Nachrichten: Mi-
nisterpräsident Armin Laschet hat
am 6. Oktober auf dem Peters-
berg in Bonn neben weiteren Bür-
gerinnen und Bürgern unseres
Landes auch unseren Freialden-
hovener Mitbürger Martin Walter
ausgezeichnet. Martin Walter und
seine Frau Beate halfen am 11.
August 2018 bei einem dramati-
schen Brandereignis zwei Perso-
nen aus einem brennenden Haus
in der Straße „Am Sportplatz“ in
Freialdenhoven. Martin Walter
konnte dabei die jüngere Anwoh-
nerin über den Balkon bergen und
unter Einsatz des eigenen Lebens
die ältere der beiden Frauen aus
dem bereits völlig verrauchten
Haus ziehen. Seine Frau unter-
stützte ihn durch Erstversorgung
der geretteten Seniorin bis zum
Eintreffen der Rettungskräfte und
durch das Wegfahren von gepark-
ten Fahrzeugen, die die Löschar-
beiten der Feuerwehr behindert
hätten. Hierfür hat Frau Walter
eine „Öffentliche Belobigung“ er-
halten. Beide haben mit ihrer un-
eigennützigen und bedingungslo-
sen Hilfeleistung großen Mut und
Entschlossenheit bewiesen. Unter
Vernachlässigung der Gefahr für
das eigene Leben haben sie küh-
len Kopf bewahrt und zwei Leben
gerettet. Gemeinsam mit dem
ganzen Land Nordrhein-Westfa-
len ist auch die Gemeinde Alden-
hoven stolz auf diese Rettungstat
und ihre beiden Ausgezeichneten.
Sie sind tatsächlich wahre Held-
innen und Helden des Alltags!

Stolz sein dürfen wir aber auch
erneut auf unsere Freiwillige Feu-
erwehr, die bei diesem dramati-
schen Einsatz hoch professionell
ein Übergreifen der Flammen auf
das Nachbarhaus und damit
Schlimmeres verhindert hat. An
der Verleihung der Auszeichnun-
gen in Bonn nahmen unter ande-
rem auch unsere Freialdenhove-
ner Feuerwehrleute Marcel En-
gels, Henning Everhartz und Den-
nis Wassenhoven teil, die an dem
seinerzeitigen Brandeinsatz be-
teiligt waren.
Nach erfolgtem Abschluss der Ar-
beiten an der Erdgas-Fernleitung
„ZEELINK“ hat uns die ausfüh-
rende Open Grid Europe (OGE)
nunmehr mitgeteilt, dass nun in
den kommenden Monaten die
planmäßig vorgesehenen Gehölz-
nachpflanzungen aller im Trassen-
bereich entfernten Landschaftsge-
hölze anstehen. Hierbei werden
sämtliche Bäume, Sträucher und
Hecken neu angepflanzt, so wie
es bereits frühzeitig im Planfest-
stellungsverfahren beschlossen
wurde. Ausgenommen ist hiervon
lediglich der Bereich unmittelbar
oberhalb der Gas-Fernleitung.
Noch mehr Anpflanzungen werden
wir in den kommenden Wochen
als Gemeinde selbst vornehmen.
Denn wir pflanzen mehrere Dut-
zend neue Bäume im Rahmen des
1.000-Bäume-Sofortprogramms
des Kreises Düren. Hierfür haben
neben Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Verwaltung auch
zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger aus unserer Gemeinde Anträ-
ge für Bäume an die Kreisverwal-
tung gestellt, die ab November in
die Gemeinden ausgeliefert wer-
den. An verschiedenen Standor-
ten im Gemeindegebiet werden
diese dann ihre neue Heimat für
hoffentlich viele Jahre finden und
zur Begrünung und Verschönerung
unserer Gemeinde beitragen.
In den kommenden Monaten wer-
den wir einige neue Kräfte in der
Gemeindeverwaltung begrüßen,
die verdiente und in den Ruhe-
stand eingetretene bzw. eintre-
tende Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ersetzen und uns verstär-
ken. Wir werden Ihnen diese neu-
en Kolleginnen und Kollegen vor-
stellen und gemeinsam mit Ihnen
die anstehenden Aufgaben ange-
hen. Hierzu gehört die Entwick-
lung unserer Projektskizze für ein
neues Schul- und Sportzentrum in

der Gemeinde im Rahmen der För-
derkulisse „Starterpaket Kernre-
vier“ hin zur Reife für die konkre-
te Förderantragstellung. Hierbei
werden wir seitens der Landesre-
gierung bereits gefördert und in
den kommenden Monaten durch
die Projekt Deutschland, ein er-
fahrenes Beratungsunternehmen
der öffentlichen Hand, auf dem
Weg zum „2. Stern“ unterstützt
und begleitet.
Viele von Ihnen werden wie ich
mit Wehmut zur Kenntnis genom-
men haben, dass sich die Mitglie-
derversammlung unseres Vereins
Goretti-Aktion e.V. entschieden
hat, die Tätigkeit des Vereins zum
Jahresende zu beenden. Die be-
schriebenen Gründe sind nach-
vollziehbar und so wird es einen
Goretti-Basar in Aldenhoven ab
diesem Jahr leider nicht mehr ge-
ben. Für ihre tolle Arbeit in den
zurückliegenden fast 50 Jahren
danke ich den überaus engagier-
ten Vereinsmitgliedern sehr herz-
lich. Sie haben nicht nur das Pro-
jekt von Schwester Goretti in ho-
hem Maße unterstützt, sondern
in der Gemeinde auch über meh-
rere Jahrzehnte ein zur Tradition
gewordenes, schönes Fest orga-
nisiert. Dafür gebührt Ihnen un-
sere besondere Hochachtung!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, auch wenn uns die Corona-
krise möglicherweise noch eini-
ges an Geduld und Maßnahmen
abverlangen wird: Ich bin über-
zeugt davon, dass wir auch wieder
andere Zeiten erleben und an die
aktuelle Phase als eine Zeit zu-
rückdenken, in der wir zusam-
mengehalten und die Krise ge-
meinsam gemeistert haben.
In diesem Sinne, bleiben Sie ge-
sund und achten Sie vor allem
weiterhin auf sich und Ihre Mit-
menschen.
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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Weihnachten
im
Schuhkarton
Weihnachtsgeschenke
für Millionen Kinder
Jubiläum: „Weihnachten im
Schuhkarton®“ lädt zum 25. Mal
zum Mitpacken ein.
Mehr als 8,5 Millionen Kinder durf-
ten sich in den vergangenen Jahren
über ein Geschenkpaket von „Weih-
nachten im Schuhkarton“ aus dem
deutschsprachigen Raum freuen. In
diesem Jahr lädt die christliche Or-
ganisation Samaritan’s Purse
(ehemals Geschenke der Hoffnung)
zum 25. Mal zum Mitpacken ein.
Verteilt werden die Päckchen der
weltweiten Geschenkaktion an be-
dürftige Kinder in mehr als 100 Län-
dern. „Dass die Aktion weitaus mehr
als einen kleinen Glücksmoment
im tristen Alltag eines Kindes be-
deuten kann, wissen auch wir von
der Sammelstelle in Düren“ sagt
Dagmar Buchendorfer, Koordinato-
rin der Sammelstelle, die sich seit
20 Jahren für die Geschenkaktion
hier im Kreis engagiert. „Wir den-
ken zum Beispiel an Madalina, die
das Team von,Weihnachten im
Schuhkarton“ dieses Jahr in Rumä-
nien kennen lernte. Sie lebt in ärm-
lichen Verhältnisse und erhielt vor
vier Jahren ein Geschenkpaket. Das
war für sie ein besonderes Hoff-
nungszeichen und machte ihr deut-
lich: Sie ist geliebt - von Gott und
den Menschen.“
Jetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im November
abgebenabgebenabgebenabgebenabgeben
Wer mitmachen möchte, kann
entweder eigene Schuhkartons
weihnachtlich gestalten oder vor-
gefertigte Kartons unter
www.jetzt-mitpacken.de bestel-
len. Dann werden die Pakete mit
neuen Geschenken für Jungen
oder Mädchen der Altersklasse
2 - 4, 5 - 9 oder 10 - 14 Jahren
befüllt. Empfohlen wird eine Mi-
schung aus Kleidung, Spielsachen,
Schulmaterialien, Hygienearti-
keln, Kuscheltier und Süßigkei-
ten. Packtipps und Hinweise, was
nicht eingepackt werden sollte,
sind unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.org zu finden.
Pro beschenktem Kind wird eine
Geldspende von zehn Euro emp-
fohlen. „Jeder Beitrag - ob klein
oder groß - ist eine Investition in
das Leben von Kindern. Denn nur
so kann die Geschenkaktion auch

künftig durchgeführt werden“,
sagt die Koordinatorin der Sam-
melstelle in Düren. Vom Deut-
schen Zentralinstitut für soziale
Fragen (DZI) wird die Aktion als
förderungswürdig empfohlen.
Die fertigen Päckchen können in
der Abgabewoche vom 9.-vom 9.-vom 9.-vom 9.-vom 9.-
16. November16. November16. November16. November16. November zu einer der fol-
genden Abgabestelle im Umkreis
gebracht werden:
in AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven in der Marien-Apo-
theke, Marienstr. 1 und in der Mar-
tinus-Apotheke, Frauenrather Str.7;
in AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf in der Anna-Apotheke,
Bahnhofstr. 59; in der Rathaus-Apo-
theke, Luisenstr. 55; in der Glückauf-
Apotheke, Bahnhofstr. 12 und in der
Barbara-Apotheke, Luisenstr. 3;
in JülichJülichJülichJülichJülich in der
in Jülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-Kirchberg, bei Frau Son-
ja Wtterwulghe, Im Gäßchen 3
(Tel.: 02461-3169996);
in Inden-AltdorfInden-AltdorfInden-AltdorfInden-AltdorfInden-Altdorf bei Frau Gabi Al-
tenweg, In den Benden 55
(Tel.: 02465-4998);
Weitere offiziellen Abgabeorte fin-
det man auf der Webseite oder
erfährt man über die Hotline
030-76 883 883. Die Geschenk-
pakete aus dem deutschsprachi-
gen Raum gehen u. a. an Kinder
in Bulgarien, Georgien, Lettland,
Rumänien oder auch in die kri-
sengeschüttelte Ukraine.
Über „WÜber „WÜber „WÜber „WÜber „Weihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkareihnachten im Schuhkar-----
ton“ton“ton“ton“ton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist

Teil der internationalen Aktion
„Operation Christmas Child“ der
christlichen Hilfsorganisation
Samaritan’s Purse. Im vergange-
nen Jahr wurden weltweit rund

10,3 Millionen Kinder in etwa 100
Ländern erreicht. Der deutschspra-
chige Verein wird von Sylke Bu-
senbender geleitet, internationa-
ler Präsident ist Franklin Graham



Aldenhoven Infoblatt – 17. Jahrgang – Nr. 11 – 30. Oktober 2020 – Woche 44 – www.aldenhoven-infoblatt.de4

Brain-Train ab 2022 aufs Gleis gesetzt
Testbetrieb startet zwischen Jülich und Linnich

doch schon 2021 gestartet wer-
den kann, ist eine Anfinanzierung
aus Landesmitteln im Jahr 2021
geplant. Für den Erwerb und die

„Ein weiterer Schritt in die gute
und zukunftsträchtige Vernetzung
unserer Region ist getan“, freut
sich CDU-Landtagsabgeordnete
Dr. Patricia Peill. Im Januar war
die Machbarkeitsstudie für den
so genannten „Brain-Train“ in der
Schienen-Ausbaustrecke Linnich-
Baal beschlossen worden und in
der Prioritätenliste nach ganz
vorne gerückt. Jetzt wurde das
jüngste Projekt der Kooperations-
partner RWTH Aachen und der
Hersteller Scheidt & Bachmann im
Landtag vorgestellt. Dabei geht
es nicht nur um die bessere An-
bindung, sondern um die Erpro-
bung zukunftsfähiger und innova-
tiver Technik zur Erforschung au-
tonomer Schienenverkehre in
NRW.
Das Projektkonsortium „Brain-
Train“ beabsichtigt zunächst den
Testbetrieb unter Realbedingun-
gen in den Nachtstunden und an
den Wochenenden im Bereich Lin-
nich bis Jülich. Nach und nach soll
ein schrittweiser Übergang in den
normalen Regelbetrieb erfolgen,

ebenso eine Ausdehnung auf den
weiteren Streckenabschnitt Rich-
tung Düren. Dazu sollen Test-/Pro-
bebetriebe auf dem Schienennetz
der Rurtalbahn (RTB) im Abschnitt
von Linnich bis Düren in allmähli-
chen Automatisierungsstufen
stattfinden. Finales Ziel ist es, die
Hochschulstandorte Aachen und
Jülich über den „Brain-Train“ zu
verbinden.
„Mit dieser Projektidee kann
NRW eine wichtige Vorreiterrolle
bei der Erforschung autonomer
Schienenverkehre einnehmen“,
unterstreicht Patricia Peill die
doppelte Bedeutung des Brain-
Train-Projektes. Dazu müsse aber
auch der Bund in die Fortschrei-
bung technischer und bundes-
rechtlicher Vorschriften durch das
Projektkonsortium eingebunden
werden.
Um den autonomen Zugverkehr
auf dem Netz zu ermöglichen, ist
zunächst die Beschaffung eines
gebrauchten Fahrzeuges inklusi-
ve Umrüstung auf ETCS - das Eu-
ropäische Zugbeeinflussungssys-
tem - erforderlich. Es muss außer-
dem die Leit- und Sicherungstech-
nik im ETCS-Standard umgerüs-
tet werden. Dem Konsortium des
Brain-Train liegt bereits ein An-
gebot zum Erwerb eines ge-
brauchten Eisenbahnfahrzeugs
vor. Die Planungen des Projektes
sind so weit vorangeschritten,
dass die Umsetzung nach der Fi-
nanzierungszusage sofort begin-
nen kann.
Das Projekt soll ab dem Jahr 2022
aus den Mitteln des Strukturstär-
kungsgesetzes für die Kohleregi-
onen finanziert werden. Damit je-

Umrüstung des Fahrzeuges sowie
für Infrastrukturmaßnahmen auf
der Strecke werden im Jahr 2021
2,5 Millionen Euro benötigt.

Absage des St.-Martins-
Umzuges in Neu-Pattern
Was Ende der achtziger Jahre des
vorigen Jahrhunderts mit einer
kleinen Schar von Kindern begann,
hat sich im Laufe der Zeit zu einer
Tradition entwickelt, die ähnlich
dem Schützenfest nicht mehr aus
dem alljährlichen Veranstaltungs-
kalender der Ortschaft Neu-Pat-
tern wegzudenken ist: der alljähr-
liche Martinsumzug, veranstaltet
durch die St.-Matthäus-Schützen-
bruderschaft Pattern.
So waren auch für den 13. No-
vember bereits erste Vorbereitun-
gen auf den Weg gebracht wor-
den. In Anbetracht der jüngsten
Entwicklungen rund um das Coro-
navirus und der aktuellen Fallzah-
len - auch in unserer Region - hat
sich die St.-Matthäus-Bruder-
schaft entschieden, den diesjäh-
rigen Martinsumzug nicht durch-
zuführen.
Natürlich ist den Verantwortlichen

diese Entscheidung nicht leicht
gefallen, doch die Gesundheit der
erfahrungsgemäß rund 600 Teil-
nehmer aller Altersklassen steht
an erster Stelle. Darüber hinaus
sehen sich die Verantwortlichen
außer Stande, ein vertretbares
Hygiene- und Sicherheitskonzept
anbieten und aufrechterhalten zu
können. Neben dem eigentlichen
Martinsumzug ist von dieser Ab-
sage auch das Martinsspiel in der
Seniorenwohnanlage Neu-Pattern
betroffen, welches die St.-Matt-
häus-Schützen seit einigen Jah-
ren zur Freude der älteren Gene-
ration dort aufführen.
Die St.-Matthäus-Schützen Pat-
tern bitten um Verständnis für die-
se Entscheidung und hoffen sehr,
im kommenden Jahr wieder an die
alte Tradition anknüpfen und Jung
und Alt zum St. Martinsfest in Neu-
Pattern einladen zu können.
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AUF NEUE
POLSTERGARNITUREN

AUF UNSERE
AUSSTELLUNGSSTÜCKE

AUF MATERIAL FÜR
REPARATUREN & NEUBEZUG

AUF GARDINEN &
SONNEN­ & INSEKTENSCHUTZ

• Stoff­ & Lederpolstermöbel
• Polsterei & Neubezug
• Polster nach Maß
• Gardinen & Vorhänge
• Sicht­ & Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Bodenbeläge
• Sa�lerei & Wohnwagenpolsterei

UNSER VERSPRECHEN:
­ persönliche & individuelle Beratung
­ eigene Auslieferung

25%

15%

10%

Bis zu
60%

Gehölznachpflanzungen im Bereich der ZEELINK-Trasse
Aldenhoven. Nach fünf JahrenAldenhoven. Nach fünf JahrenAldenhoven. Nach fünf JahrenAldenhoven. Nach fünf JahrenAldenhoven. Nach fünf Jahren
Planung und Umsetzung der Maß-Planung und Umsetzung der Maß-Planung und Umsetzung der Maß-Planung und Umsetzung der Maß-Planung und Umsetzung der Maß-
nahme nähert sich das Projektnahme nähert sich das Projektnahme nähert sich das Projektnahme nähert sich das Projektnahme nähert sich das Projekt
„ZEELINK“ langsam dem Ende.„ZEELINK“ langsam dem Ende.„ZEELINK“ langsam dem Ende.„ZEELINK“ langsam dem Ende.„ZEELINK“ langsam dem Ende.
Für die Gemeinde Aldenhoven be-
gann das Projekt zur Verlegung
einer Erdgas-Fernleitung von
Eynatten bis Legden bei Ahaus mit
der Projektvorstellung im April
2015 und zog sich über ein Raum-
ordnungsverfahren und ein Plan-
feststellungsverfahren in den Jah-
ren 2016 bis 2018 bis zur Beglei-
tung der Bauphase in den Jahren
2019 und 2020. Das Projekt selbst
besteht aus dem Neubau der Fern-
leitung mit dem Namen „ZEE-
LINK“ sowie dem Bau von zwei
Verdichterstationen bei Würselen
und in Legden selbst. Die Fernlei-
tung stellt eine wichtige Verbin-
dung zum Erdgas-Terminal in Zee-
brügge her (Namensgeber der
ZEELINK-Pipeline) und leistet so
in naher Zukunft einen wichtigen
Beitrag zur Versogungsstabilität
und -sicherheit mit Erdgas
insbesondere im Westen Deutsch-
lands bei. Zudem verstärkt sie die
Transportkapazität von Erdgas
vom Norden in den Süden
Deutschlands.
Nach Inbetriebnahme besteht zu
einem späteren Zeitpunkt auch
die Möglichkeit, ZEELINK an das
System der Nord Stream Pipeline
anzubinden. Hierdurch kann noch
einmal die Kapazität erhöht wer-
den und es können zusätzliche
Erdgasmengen nach Westen trans-

portiert werden.
Umgesetzt wird dieses Projekt
durch den Verbund der Open Grid
Europe (OGE) und der Thyssengas
GmbH. Gemeinsam haben beide
Partner rund 660 Millionen Euro
in die Umsetzung des ZEELINK-
Projekt investiert.
Nunmehr teilt die OGE der Ge-
meinde Aldenhoven mit, dass die
Baumaßnahmen abgeschlossen
wurden und in den kommenden
Monaten die planmäßig vorgese-
henen Gehölznachpflanzungen
aller im Trassenbereich entfern-
ten Landschaftsgehölze anste-
hen. Hierbei werden sämtliche
Bäume, Sträucher und Hecken neu
angepflanzt, so wie es bereits früh-

zeitig im Planfeststellungsverfah-
ren beschlossen wurde. Ausge-
nommen ist hiervon lediglich der
Bereich unmittelbar oberhalb der
Gas-Fernleitung. Weiterführende

Auskünfte und Informationen sind,
wie schon während der gesamten
Projektdauer, jederzeit unter
http://www.zeelink.de
zu finden.

Beispiel einer rekultivierten Trasse im Anschluss an den Leitungsbau Quelle „Open Grid Europe“Beispiel einer rekultivierten Trasse im Anschluss an den Leitungsbau Quelle „Open Grid Europe“Beispiel einer rekultivierten Trasse im Anschluss an den Leitungsbau Quelle „Open Grid Europe“Beispiel einer rekultivierten Trasse im Anschluss an den Leitungsbau Quelle „Open Grid Europe“Beispiel einer rekultivierten Trasse im Anschluss an den Leitungsbau Quelle „Open Grid Europe“

Bekannt-
machung
Bergmännisches
Traditionsverein
für Stein- und
Braunkohle
Aufgrund der gestiegenen Coro-
na-Infektionen, auch in der Ge-
meinde Aldenhoven, hat der Vor-
stand beschlossen, das Bergbau-
museum bis zum Jahresende zu
schließen. Somit findet das schon
zur Tradition gehörende Barbara-
fest leider nicht statt.
Der Vorstand bittet um Verständ-
nis und wünscht allen gute Ge-
sundheit.
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Pflegezentrum am St.-Marien-Hospital
gehört wieder zu Deutschlands besten Ausbildern
Im Bereich Duales Studium und Ausbildung erneut ausgezeichnet
Das St.-Marien-Hospital gehört
erneut, als eines von ganz weni-
gen Krankenhäusern, zu Deutsch-
lands besten Ausbildern, wie eine
vom Wirtschaftsmagazin Capital
veröffentlichte Studie zeigt. In den
Bereichen Ausbildung und Duales
Studium erhielt das Pflegebil-
dungszentrum auch in diesem Jahr
jeweils vier von fünf Sternen. „Ein
Lernort zu sein, an dem sich jun-
ge Menschen wohlfühlen und an
dem sie gerne für diesen an-
spruchsvollen und sinnstiftenden
Beruf lernen - das ist unser Ziel.
Hier sollen sie mit unserer Be-
gleitung berufliche Handlungs-
kompetenz, aber auch ihre Per-
sönlichkeit, entwickeln können.
Wir sind sehr stolz auf das, was
unsere Schüler/-innen und Studie-
renden in Theorie und Praxis leis-
ten, vor allem in Zeiten der Coro-
napandemie“, sagt Menka Ber-
res-Förster, Schulleitung Pflege-
bildungszentrum am St.-Marien-
Hospital.
„Wir freuen uns sehr, dass unser
Bestreben, eine gute Ausbildung
zu ermöglichen, sich wieder in den
Befragungsergebnissen der Stu-
die zu Deutschlands besten Aus-
bildern widerspiegelt“, so die
Geschäftsführerin Ulrike Hoberg.
Lisa Herper, Auszubildende in der

Gesundheits- und Kinderkranken-
pflege am St.-Marien-Hospital,
freut sich auch über die aus ihrer
Sicht gerechtfertigte Auszeich-
nung ihrer Schule. „Ich bin stolz
hier zu sein, da die individuelle
Förderung sowohl fachlich als
auch persönlich hier einen hohen
Stellenwert hat.“
Iddrisu Banda macht seine prak-
tische Ausbildung beim Caritas-
verband Düren-Jülich. Zu seiner
Schule sagt er: „Wir haben das
engagierteste und beste Lehrper-
sonal.“ Sandra Jakobs lernt Ge-
sundheits- und Krankenpflege.
Dass Theorie und Praxis gut zu-
sammenarbeiten und für Lernen-
de auch in Pandemiezeiten För-
dermöglichkeiten bestehen,
schätzt sie sehr.
Ab diesem Jahr kann man die
neue generalistische Pflegeaus-
bildung lernen. Sie qualifiziert für
alle Bereiche und alle Altersstu-
fen und ist europaweit anerkannt.
Am 1. September 2020 haben 109
Auszubildende am Pflegebil-
dungszentrum mit der neuen Aus-
bildung begonnen.
Philipp Oldiges gehört zu der neu-
en Generation der professionell
Pflegenden. „Als Auszubildender
des ersten „Durchlaufs“ der Pfle-
gefachmänner und -frauen, finde

ich es beachtenswert, wie die
Schule das neue Konzept gestal-
tet und trotz der vielen und gro-
ßen Veränderungen konsequent
und verständlich vermittelt.“
In den kommenden Jahren wird
die Anzahl der Schulplätze am Pfle-
gebildungszentrum weiter erhöht.
Sowohl Kliniken als auch Senio-
renpflegeheime und ambulante
Pflegedienste aus der Region bil-
den gemeinsam mit der Schule
aus. Der Bedarf an gut ausgebil-
deten Fachkräften steigt. Die neue
Ausbildung stellt die Schule, aber
auch die Träger der praktischen
Ausbildung, vor große Herausfor-
derungen. „Wir freuen uns sehr,
dass wir Kooperationspartner ha-
ben, die gemeinsam mit uns an
zukunftsorientierten Konzepten
und guter Qualität der Ausbildung
arbeiten. Hier erleben wir zurzeit
sehr viel Innovation und Willen,
den Auszubildenden das Beste
anzubieten“, so die Schulleiterin
Menka Berres-Förster.
Die Studie über Ausbilder in

Deutschland hat Capital zusam-
men mit der Talent-Plattform
Ausbildung.de und den Personal-
marketing-Experten von Territory
Embrace zum vierten Mal durch-
geführt. Über 650 Unternehmen
beantworteten einen detaillierten
Fragenkatalog mit mehr als 90
Fragen in fünf Kategorien (Betreu-
ung und Einbindung der Auszubil-
denden im Betrieb inklusive Qua-
lifikation und Förderung der Aus-
bilder; „Lernen im Betrieb“ mit
Lehrmethoden, Erfolgskontrollen
und Ausbildungsplänen; Erfolgs-
chancen der Auszubildenden in-
klusive Übernahme und Abbruch-
quoten sowie Ausbildungs- und
Einstiegsgehälter; innovative Me-
thoden; Strategien und Budgets
für das Ausbildungsmarketing). In
jeder der fünf Kategorien konn-
ten bis zu fünf Punkte erreicht
werden, maximal 25 Punkte. Vier
oder fünf Sterne haben in diesem
Jahr 510 Unternehmen erreicht.
Sie werden von Capital als „Bes-
te Ausbilder“ ausgezeichnet.
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So wichtig ist die Lackpflege

In der warmen Zeit des Jahres ist
die Autowäsche besonders wich-
tig. Denn Honigtau, Baumharze
und Vogelkot setzen dem Auto-
lack enorm zu. Gegen diese ag-
gressiven Substanzen hilft nur
eine regelmäßige, gründliche Rei-
nigung in der Autowaschanlage.
Wer darauf verzichtet, setzt nicht
nur die ansprechende Optik aufs
Spiel, sondern büßt auch beim
Wiederverkauf Geld ein.
Bei der Entscheidung über die
richtige Fahrzeugreinigung bietet
die Autowaschanlage gegenüber
der Handwäsche Vorteile. Sie
punktet sowohl bei der Reini-
gungsleistung, als auch bei der
Nachhaltigkeit beispielsweise
durch einen sehr niedrigen Frisch-
wasserverbrauch.
Honigtau:Honigtau:Honigtau:Honigtau:Honigtau: Ein unter einem Baum
geparktes Auto ist unter Umstän-
den innerhalb weniger Stunden
mit Honigtau bedeckt, ohne dass
der Fahrer es auf den ersten Blick
bemerkt. Werden die Rückstände
nicht rechtzeitig durch eine Auto-
wäsche entfernt, siedeln sich auf
dieser Nährlösung oft Rußtaupil-
ze an und werden schwarz.

Baumharze:Baumharze:Baumharze:Baumharze:Baumharze: Auch bei Baumhar-
zen ist schnelles Handeln gefragt,
denn je weicher das Harz ist, umso
besser lässt es sich noch entfer-
nen. Hat sich das Harz erst durch
weitere Sonneneinstrahlung ein-
gebrannt, ist deutlich mehr Auf-
wand nötig.
VogelkotVogelkotVogelkotVogelkotVogelkot ist für den Lack doppelt
gefährlich. Zum einen können sich
die aggressiven Substanzen re-
gelrecht in den Lack einbrennen.
Zum anderen enthält der Vogel-
kot oft auch kleine Steinchen oder
andere harte Rückstände. Wenn
man dann selbst zum Wasch-
schwamm greift, wirken die Stein-
chen wie Schmirgelpapier.
Autowäsche und Nachhaltigkeit:Autowäsche und Nachhaltigkeit:Autowäsche und Nachhaltigkeit:Autowäsche und Nachhaltigkeit:Autowäsche und Nachhaltigkeit:
Die Autowäsche per Hand mit Rei-
nigungsmitteln auf öffentlichen
Straßen und dem eigenen Hof ist
in vielen Kommunen und Städten
aus Umweltschutzgründen verbo-
ten. In Waschanlagen können sich
die Autofahrer dagegen auf eine
ausgeklügelte Zusammensetzung
von Wirkstoffen für eine optimale
Reinigungsleistung und auf einen
nachhaltigen Umgang mit Res-
sourcen verlassen. (mid/ak)

Saubere Sache: Auch in der warmen Jahreszeit hilft der Besuch in der Waschanlage bei der Lackpflege. Foto: Aral/mid/akSaubere Sache: Auch in der warmen Jahreszeit hilft der Besuch in der Waschanlage bei der Lackpflege. Foto: Aral/mid/akSaubere Sache: Auch in der warmen Jahreszeit hilft der Besuch in der Waschanlage bei der Lackpflege. Foto: Aral/mid/akSaubere Sache: Auch in der warmen Jahreszeit hilft der Besuch in der Waschanlage bei der Lackpflege. Foto: Aral/mid/akSaubere Sache: Auch in der warmen Jahreszeit hilft der Besuch in der Waschanlage bei der Lackpflege. Foto: Aral/mid/ak
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. November 2020Freitag, 27. November 2020Freitag, 27. November 2020Freitag, 27. November 2020Freitag, 27. November 2020

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2020 um 10 Uhr20.11.2020 um 10 Uhr20.11.2020 um 10 Uhr20.11.2020 um 10 Uhr20.11.2020 um 10 Uhr

Seniorengeburtstage
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
01.11.1940 Kerres, Franz-Josef
19.11.1940 Göbbels, Wilhelm
29.11.1940 Weingarten, Günter
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
02.11.1939 Kriescher, Peter
05.11.1939 Kehmer, Hubert
06.11.1939 Ten Katen, Gertrud
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
05.11.1938 Dönninghaus,
Friedrich
06.11.1938 Zay, Maria
23.11.1938 Ragutt, Edda
27.11.1938 Fracci, Maria
30.11.1938 Sanna, Andrea

Domenico
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
02.11.1937 Linscheidt, Peter
12.11.1937 Colling, Wilhelm
26.11.1937 Kneuel, Maria
29.11.1937 Hlousek, Hildegard
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
04.11.1935 Scholl, Edmund
17.11.1935 Zander, Ernst
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
04.11.1931 Müller, Peter
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
14.11.1930 Müller, Peter
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
06.11.1928 Beyss, Maria

93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
Maak, Irmgart
94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
02.11.1926 Kretschmer, Heinz

Goldene
Hochzeit
Eheleute Peter u. Agnes Maria
Körver,
Sandgracht 15,
am 19. November 2020

Weihnachtsaktion des Aldenhovener
Tischs in Zusammenarbeit
mit dem Familienzentrum Aldenhoven
Familien helfen Familien 2020
„Es sind die Begegnungen mit„Es sind die Begegnungen mit„Es sind die Begegnungen mit„Es sind die Begegnungen mit„Es sind die Begegnungen mit
Menschen, die das Leben lebens-Menschen, die das Leben lebens-Menschen, die das Leben lebens-Menschen, die das Leben lebens-Menschen, die das Leben lebens-
wert machen!“wert machen!“wert machen!“wert machen!“wert machen!“
Gerade in diesem Jahr möchten
wir wieder mit Ihrer Unterstüt-
zung, Menschen zu Weihnachten
bescheren, denen das Leben nicht
immer lebenswert erscheint. Die-
ses Jahr hat viele Menschen und
Familien vor große Herausforde-
rungen gestellt... die Sorge vor
Krankheit, Arbeitslosigkeit oder
auch vor Einsamkeit begleitet die
Menschen nun schon seit diesem
Frühjahr. Umso wichtiger ist es
daher, dass sie an Weihnachten
nicht vergessen werden.
Sie möchten auch in diesem JahrSie möchten auch in diesem JahrSie möchten auch in diesem JahrSie möchten auch in diesem JahrSie möchten auch in diesem Jahr

wieder helfen?wieder helfen?wieder helfen?wieder helfen?wieder helfen?
Dann schlagen Sie einen Karton
mit Weihnachtspapier aus und
packen Sie in diesen Karton, Din-
ge, die das Weihnachtsfest ver-
schönern: Langhaltbare Lebens-
mittel (die keine Kühlung brau-
chen), Konserven, Hygieneartikel,
Weihnachtsdekorationen, Spiel-
sachen, u.v.m. oder unterstützen
Sie unsere Aktion mit einer Geld-
spende, wir kaufen dann für Sie
ein und packen ein Päckchen.
Wie kann ich Geld spenden?Wie kann ich Geld spenden?Wie kann ich Geld spenden?Wie kann ich Geld spenden?Wie kann ich Geld spenden?
Sie können uns helfen durch Bar-
spenden, abzugeben im Gemein-
debüro (Gerne stellen wir Ihnen
eine Spendenquittung aus.).

Wo und wann geben Sie die Pa-Wo und wann geben Sie die Pa-Wo und wann geben Sie die Pa-Wo und wann geben Sie die Pa-Wo und wann geben Sie die Pa-
kete ab?kete ab?kete ab?kete ab?kete ab?
Ab dem 1. Dezember bis zum
17. Dezember können Sie die Pa-
kete oder Geldspenden an folgen-
den Stellen in der evangelischen
Kirchengemeinde abgeben:
Von 8 Uhr bis 12 Uhr im Gemein-
desaal oder Gemeindebüro, von
7.30 Uhr bis 16.15 Uhr im Kinder-
garten „Arche“
Sie haben noch Fragen?Sie haben noch Fragen?Sie haben noch Fragen?Sie haben noch Fragen?Sie haben noch Fragen?
Informationen erhalten Sie im
Gemeindebüro unter 02464/5017
oder in der Kindertagesstätte
„Arche“, Tel. 02464/1610.

Danke für Ihre Unterstützung
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Das Bürgerbüro informiert
Veröffentlichung Fundsache
Bei der Gemeinde Aldenhoven ist
folgende Fundsache abgegeben
worden:
1 schwarzer Turnbeutel mit Turn-

schuhen und Trikot.
Auskünfte hierüber erteilt das
Bürgerbüro unter der Telefon-Nr.
02464-586-124, 125 und 159.

Rentenberatung in der
Gemeinde Aldenhoven
Herr Werner Vogel, Versicherten-
berater der Deutschen Rentenver-
sicherung bietet am 17. Novem-
ber eine Rentenberatung in der
Gemeinde Aldenhoven an.
Die Beratung wird im Rathaus Al-
denhoven, Dietrich-Mülfahrt-Str.

11 - 13, 52457 Aldenhoven, Raum
14 in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr
durchgeführt. Hierzu ist eine tele-
fonische Terminvereinbarung un-
ter der Telefonnummer 02464/586-
149 erforderlich. Ihr Ansprechpart-
ner ist Herr Ralf Linscheidt.
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Corona-Krise: Tipps für Berufseinsteiger
beiter an der Hochschule oder in
einem Forschungsinstitut einzu-
steigen oder eine Promotion an-
zustreben, wenn sich dazu die
Gelegenheit bietet“, empfiehlt Dr.
Michael Schanz, Arbeitsmarktex-
perte bei der Technologieorgani-
sation VDE. Der VDE zählt 14.000
Studierende und Young Professio-
nals der Elektro- und Informati-
onstechnik zu seinen Mitgliedern.
„Noch vor ein paar Monaten
herrschte Vollbeschäftigung unter
den Elektroingenieuren, ihnen
stand die Welt offen. Jetzt hat der
Virus die Pläne und Träume vieler
junger Menschen vorerst zunichte
gemacht“, erklärt Schanz. Aber
Aufgeben sei nicht angesagt.

Mut, Geduld und Fantasie sindMut, Geduld und Fantasie sindMut, Geduld und Fantasie sindMut, Geduld und Fantasie sindMut, Geduld und Fantasie sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Die Wirtschaft zieht wieder an,
wenn auch langsam. „Vor der Kri-
se fehlten bis zu 100.0000 Fach-
kräfte allein in der Elektro- und
Informationstechnik. Auch in an-
deren Branchen boomte es und
die Unternehmen rissen sich um
Auszubildende und Absolventen
von Fach- und Hochschulen. Das
wird bald wieder der Fall sein“,
zeigt sich der VDE-Experte opti-
mistisch. Wichtig sei nun, die freie
Zeit mit Weiterbildung zu über-
brücken. „Absolventen könnten
beispielsweise erworbene Fach-
und Methodenkompetenzen um
Bereiche erweitern, die in Unter-
nehmen sowieso auf sie zukom-
men werden, aber im Studium
wegen der wichtigeren Fach-
kenntnisse zu kurz gekommen
sind. Das können Themen wie
Teamorganisation, Team- oder
Projektmanagement, Ablaufpro-
zesse in und Organisation von
Unternehmen und oder agile Ent-
wicklungsprozesse und -metho-
den sein“, rät Schanz. Für alle
Ingenieure, die ein hardwareori-
entiertes Thema in ihrer Ab-
schlussarbeit hatten, könne eine
zusätzliche Software-Schulung
sinnvoll sein, gerade mit Blick auf
Künstliche Intelligenz oder Big
Data. Auch Wirtschaftswissen-
schaftler helfe Know-how in Big
Data weiter. Weitere Tipps für Ab-
solventen unter www.vde.com.
(akz-o)

In der Corona-Krise sind alle Hoch-
schul-Absolventinnen und -Absol-
venten gebeutelt. In vielen Berei-
chen der Wirtschaft ist die Situa-
tion derzeit schwierig. Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter werden
ins Homeoffice geschickt oder ge-
hen in Kurzarbeit. Unternehmen

haben Einstellungsprozesse zeit-
weilig gestoppt. Keiner weiß,
wann genau sich an dieser Situa-
tion wieder etwas ändern wird und
der Arbeitsmarkt wieder normal
funktioniert. Gerade Absolvent-
innen und Absolventen trifft das
augenblicklich sehr hart. Deshalb

stellt sich die Frage: Was könnt
Ihr jetzt am besten tun? „Alle,
die nicht in der komfortablen
Lage sind, bereits einen Arbeits-
vertrag in der Tasche zu haben,
sollten überlegen, ihr Studium zu
verlängern (Master), in einem Pro-
jekt als wissenschaftlicher Mitar-
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Tierheim Düren
schließt erneut

Seit dem 19. Oktober ist das Kreis-
tierheim Düren bis auf Weiteres
für Besucher geschlossen. Die
Schließung erfolgt aufgrund der
stark angestiegenen Zahl von Co-
rona-Infizierten im Kreis Düren
und soll dem Schutz von Mitar-
beitern und Besuchern dienen,
erklärt der Verein. Für die Ver-
mittlung von Tieren, stehen die
Tierschützer weiterhin Montag bis
Samstag von 14 bis 17.30 Uhr zur
Verfügung, Interessenten müssen
dazu jedoch telefonisch einen Ter-
min vereinbaren. Auch wer sein
Tier abgeben möchte oder muss,
kann dies nur nach telefonischer
Terminvereinbarung tun. Fundtie-
re nehmen die Tierschützer täg-
lich von 8 bis 17.30 Uhr an. In
allen Fällen setzt das Betreten
des Tierheims einen korrekt ge-
tragenen Mund-Nase-Schutz vor-
aus und die Abstandsregelungen
müssen eingehalten werden, so
der Verein.
Nach einer achtwöchigen Schlie-
ßung während der Corona-Hoch-
phase im Frühjahr schließt das
Heim nun bereits zum zweiten Mal
in diesem Jahr seine Pforten für
Besucher. Jürgen Plinz, Vorsitzen-
der des Tierschutzvereins für den
Kreis Düren e.V., bedauert die Ent-
scheidung, die im Vereinsvorstand
kurzfristig gefallen, aber unbe-
dingt notwendig sei. Doch um die
Versorgung der Tiere zu garan-
tieren, müssen wir alles dafür tun,
was möglich ist, um die Kontakte
unserer Mitarbeiter und ehren-
amtlich Aktiven zu minimieren.“
Plinz erklärt, dass die Maßnahme
des Tierheims über die gesetzli-
chen Mindesteinschränkungen der

CoronaSchVO hinausgehe. Auch
käme man damit der aus seiner
Sicht vernünftigen Aufforderung
der Kanzlerin nach, physische So-
zialkontakte freiwillig einzu-
schränken. „Eine Ansteckung in
unserem Pflegerteam wäre
schlimm für die betroffene Kraft
und würde eine Quarantäne für
alle bedeuten. Der Tierheimbe-
trieb und die tägliche Versorgung
unserer rund 400 tierischen
Schützlinge käme so komplett
zum Erliegen.“ Plinz bittet Tier-
freunde daher um Verständnis und
hofft auf eine baldige Besserung
der Corona-Situation im Kreis. Die
neue Regelung im Tierheim gilt
solange, wie der Kreis Düren sei-
ne Allgemeinverfügung zur Ergän-
zung der CoronaSchVO des Lan-
des NRW aufrechterhält. Tier-
freunde werden gebeten, für
jeweils aktuelle Informationen die
Homepage des Vereins
www.tierschutzverein-dueren.de
oder dessen Facebook-Seite zu
besuchen.

Foto: Tierheim DürenFoto: Tierheim DürenFoto: Tierheim DürenFoto: Tierheim DürenFoto: Tierheim Düren
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 30. OktoberFreitag, 30. OktoberFreitag, 30. OktoberFreitag, 30. OktoberFreitag, 30. Oktober
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10, 52134 Herzogenrath, 02406/64380

Samstag, 31. OktoberSamstag, 31. OktoberSamstag, 31. OktoberSamstag, 31. OktoberSamstag, 31. Oktober
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Sonntag, 1. NovemberSonntag, 1. NovemberSonntag, 1. NovemberSonntag, 1. NovemberSonntag, 1. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Montag, 2. NovemberMontag, 2. NovemberMontag, 2. NovemberMontag, 2. NovemberMontag, 2. November
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Dienstag, 3. NovemberDienstag, 3. NovemberDienstag, 3. NovemberDienstag, 3. NovemberDienstag, 3. November
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15, 52249 Eschweiler, 02403/889037

Mittwoch, 4. NovemberMittwoch, 4. NovemberMittwoch, 4. NovemberMittwoch, 4. NovemberMittwoch, 4. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Donnerstag, 5. NovemberDonnerstag, 5. NovemberDonnerstag, 5. NovemberDonnerstag, 5. NovemberDonnerstag, 5. November
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Freitag, 6. NovemberFreitag, 6. NovemberFreitag, 6. NovemberFreitag, 6. NovemberFreitag, 6. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Samstag, 7. NovemberSamstag, 7. NovemberSamstag, 7. NovemberSamstag, 7. NovemberSamstag, 7. November
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 8. NovemberSonntag, 8. NovemberSonntag, 8. NovemberSonntag, 8. NovemberSonntag, 8. November
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 9. NovemberMontag, 9. NovemberMontag, 9. NovemberMontag, 9. NovemberMontag, 9. November
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Dienstag, 10. NovemberDienstag, 10. NovemberDienstag, 10. NovemberDienstag, 10. NovemberDienstag, 10. November
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Mittwoch, 11. NovemberMittwoch, 11. NovemberMittwoch, 11. NovemberMittwoch, 11. NovemberMittwoch, 11. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 12. NovemberDonnerstag, 12. NovemberDonnerstag, 12. NovemberDonnerstag, 12. NovemberDonnerstag, 12. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Freitag, 13. NovemberFreitag, 13. NovemberFreitag, 13. NovemberFreitag, 13. NovemberFreitag, 13. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Samstag, 14. NovemberSamstag, 14. NovemberSamstag, 14. NovemberSamstag, 14. NovemberSamstag, 14. November
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Sonntag, 15. NovemberSonntag, 15. NovemberSonntag, 15. NovemberSonntag, 15. NovemberSonntag, 15. November
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Montag, 16. NovemberMontag, 16. NovemberMontag, 16. NovemberMontag, 16. NovemberMontag, 16. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Dienstag, 17. NovemberDienstag, 17. NovemberDienstag, 17. NovemberDienstag, 17. NovemberDienstag, 17. November
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Mittwoch, 18. NovemberMittwoch, 18. NovemberMittwoch, 18. NovemberMittwoch, 18. NovemberMittwoch, 18. November
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Donnerstag, 19. NovemberDonnerstag, 19. NovemberDonnerstag, 19. NovemberDonnerstag, 19. NovemberDonnerstag, 19. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Freitag, 20. NovemberFreitag, 20. NovemberFreitag, 20. NovemberFreitag, 20. NovemberFreitag, 20. November
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Samstag, 21. NovemberSamstag, 21. NovemberSamstag, 21. NovemberSamstag, 21. NovemberSamstag, 21. November
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Sonntag, 22. NovemberSonntag, 22. NovemberSonntag, 22. NovemberSonntag, 22. NovemberSonntag, 22. November
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Montag, 23. NovemberMontag, 23. NovemberMontag, 23. NovemberMontag, 23. NovemberMontag, 23. November
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich, 02462/1006

Dienstag, 24. NovemberDienstag, 24. NovemberDienstag, 24. NovemberDienstag, 24. NovemberDienstag, 24. November
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem.
GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH

Mittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. November
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/52132

Donnerstag, 26. NovemberDonnerstag, 26. NovemberDonnerstag, 26. NovemberDonnerstag, 26. NovemberDonnerstag, 26. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Freitag, 27. NovemberFreitag, 27. NovemberFreitag, 27. NovemberFreitag, 27. NovemberFreitag, 27. November
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler, 02401/88186

Samstag, 28. NovemberSamstag, 28. NovemberSamstag, 28. NovemberSamstag, 28. NovemberSamstag, 28. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Sonntag, 29. NovemberSonntag, 29. NovemberSonntag, 29. NovemberSonntag, 29. NovemberSonntag, 29. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 30. NovemberMontag, 30. NovemberMontag, 30. NovemberMontag, 30. NovemberMontag, 30. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

(Alle Angaben ohne Gewähr)

0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

DamengarderobentrödelDamengarderobentrödelDamengarderobentrödelDamengarderobentrödelDamengarderobentrödel
Elegante Damengaderobe. Größe
42+44 zu verkaufen. 07 +
08. November, von 11-17:00 Uhr.
Nörvenich Zülpicher Str. 10.

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen über-
sichtlich präsentiert. 52379 Langer-
wehe, Hauptstr. 154, 02423 / 4078024.
Besichtigung auch sonntags 11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
F.Hamacher/H.Contzen: Ihre SCHNEL-
LE-PREISWERTE-GUTE KFZ Werkstatt.
Inspektionen, moderne Fehlerauslese,
Klimaservice, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie

uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
Land- und forstwirtschaftlicheLand- und forstwirtschaftlicheLand- und forstwirtschaftlicheLand- und forstwirtschaftlicheLand- und forstwirtschaftliche
FlächenFlächenFlächenFlächenFlächen

in Nideggen gesucht.
Tel.: 0151/18646103

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Putzfee nach LeversbachPutzfee nach LeversbachPutzfee nach LeversbachPutzfee nach LeversbachPutzfee nach Leversbach

gesucht, 14-tägig, ca. 2,5 Std., tel.
02427/1214

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei Inte-
resse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

Haushaltströdel wegen UmzugHaushaltströdel wegen UmzugHaushaltströdel wegen UmzugHaushaltströdel wegen UmzugHaushaltströdel wegen Umzug
Preiswertes und Schönes, am 07. +
08. November von 11-17 Uhr, in
Nörvenich, Zülpicher Str. 10.

UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht
GitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterricht

(Konzert und E-Gitarre), von erfahre-

nem Lehrer, für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 02421/202995

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Praxis-BüroraumPraxis-BüroraumPraxis-BüroraumPraxis-BüroraumPraxis-Büroraum
50 qm, WC, Dusche, in Kreuzau- Stock-
heim, Nähe Düren, zu vermieten, ab
sofort frei, WM 345 € inkl. NK,
Tel. 02421/53581

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Bi-
beln, Orientteppiche, Schmuck Koral-
le, Bernstein, Melitäria 1. + 2. Welt-
krieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Hallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - KaufeHallo, Suche - Kaufe
Porzellan, Kristall, Zinn, Messing, Fern-
gläser, Fotoapparate, Kaffeemühlen,
Münzen, Militaria, Modeschmuck,
Bernstein, Koralle, Uhren u.v.m.
Tel. 0163/4749193

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
VVVVVon PRIVon PRIVon PRIVon PRIVon PRIVAAAAATTTTT::::: suche Haus suche Haus suche Haus suche Haus suche Haus

 im Raum Langerwehe.
Tel. 02423/9052889

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Bares Für Rares Kauft Bares Für Rares Kauft Bares Für Rares Kauft Bares Für Rares Kauft Bares Für Rares Kauft AlleAlleAlleAlleAlle
PPPPPelzeelzeelzeelzeelze,T,T,T,T,Taschenaschenaschenaschenaschen

Bekleidung, Porzellan, BilderKristall,
Näh/Schreibmaschinen, Bücher, Pup-
pen, Lampen, Möbel, Cameras, Schall-
platten, Rollatoren, Mode/Gold-
schmuck, Münzen, Ferngläser, Bron-
ze, Silber, Uhren, Dupont, Teppiche,
Gobelin, Zinn!! 0177 3672521 Fr.
Braun !! Gerne machen wir ihnen ein
seriöses Angebot!!

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelzmäntel/-jacken. Tel. 0177/7221658
oder 02205/9478473

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
westwall44@aol.com

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/
kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Echtholz oder Imitat?
Vorsicht vor Fakes:
Nur Parkett ist wirklich „öko“
Holz ist attraktiv und ein echter Zu-
gewinn für jeden Raum im Haus -
das gilt einmal mehr für Holzböden.
Doch Vorsicht: Nicht alles, was wie
Holz aussieht, ist auch wirklich das
gesuchte Original. Worauf beim Kauf
zu achten ist und was alles für das
Naturmaterial spricht, weiß Michael
Schmid, Vorsitzender des Verbandes
der Deutschen Parkettindustrie (vdp).
Viele Holzimitate sind nicht leicht zu
erkennen und können sogar von
manchem Fachmann nur bei genau-
em Hinschauen und durch bewuss-
tes Anfassen entlarvt werden. Noch
schwerer hat es der Verbraucher, er
muss sich an den manchmal spärlich
vorhandenen und bisweilen missver-
ständlichen Herstellerangaben ori-
entieren. Dabei sind die zur Herstel-
lung des angebotenen Produkts ge-
nutzten Materialien von wesentli-
cher Bedeutung für den Wert, die
Wertigkeit und die positiven Eigen-
schaften des Bodenbelags.
„Real „Real „Real „Real „Real WWWWWood“ sorgt für Klarheitood“ sorgt für Klarheitood“ sorgt für Klarheitood“ sorgt für Klarheitood“ sorgt für Klarheit
Die Echtheit eines angebotenen Bo-
denbelags erkennt man unter ande-
rem am „Real Wood-Zeichen“. Das
Zeichen wird von der Föderation der
europäischen Parkettindustrie (FEP)
vergeben. Es garantiert dem Endver-
braucher, dass der Boden aus 100
Prozent Echtholz besteht. Daneben
gibt es noch die zwei Zertifikate PEFC
und FSC - das Holz für einen Parkett-
boden mit diesen Zertifikaten
stammt überwiegend aus nachhalti-
ger europäischer Forstwirtschaft.
„Das bedeutet, wir entnehmen dem
Wald nur die Menge an Holz, die in
absehbarer Zeit auf natürliche Wei-

se wieder nachwächst. Gleichzeitig
wird auf kurze Transportwege und
einen geringen Energieverbrauch im
Herstellungsprozess geachtet“, so
Schmid. Achtet der Bauherr oder Mo-
dernisierer auf diese Details, stellt
er sicher, dass er sich die vielen Vor-
teile des Naturmaterials Holz wie
Fußwärme, positives Raumklima und
Langlebigkeit in sein Haus oder in
die Wohnung holt.
Lange LebensdauerLange LebensdauerLange LebensdauerLange LebensdauerLange Lebensdauer
An einem Parkettboden aus echtem
Holz kann man sich viele Jahrzehnte
erfreuen, teilweise sogar Jahrhunder-
te. „Der Bodenbelag kann mehrfach
renoviert werden. Das erhöht seine
Lebensdauer und reduziert den Ver-
brauch wertvoller Ressourcen“, er-
klärt der vdp-Vorsitzende. Außerdem
trage ein Fußboden aus Holz auch in
anderer Hinsicht zum Schutz des Kli-
mas bei: „Zum einen binden Bäume
klimaschädliches Kohlendioxid in
Form von Kohlenstoff. Dies tun sie so
lange, wie das Holz genutzt wird.
Zudem ersetzt der nachwachsende
Rohstoff energie- und ressourcenin-
tensivere Materialien, macht also die
Nutzung vieler anderer Baumateria-
lien überflüssig“, so Schmid abschlie-
ßend. „Ein Parkettboden ist in jeder
Hinsicht einmalig: Seine Optik und
Haptik, die Wirkung auf das Raumkli-
ma und sein Klimaschutzpotential -
alle diese positiven Eigenschaften von
Holz sprechen für das nachhaltige Na-
turmaterial.“ (vdp/fs)
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